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CDU-Fraktion – Fraktion B‘90/Die Grünen ● Rathaus ● 45655 Recklinghausen 

 

Herrn  
Bürgermeister 
Christoph Tesche 
 
- im Hause - 

 

Ihr Zeichen 
 

Unser Zeichen 
po-fr-ra 

 

CDU-FRAKTION  

IM RAT DER STADT RECKLINGHAUSEN 
 

Rathaus ● Raum: 1.09 – 1.11 
 

Telefon:  02361 50 10 30 
 

E-Mail:  cdu.fraktion@recklinghausen.de 

 

FRAKTION BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

IM RAT DER STADT RECKLINGHAUSEN 
 

Rathaus ● Raum: 1.16 
 

Telefon:  02361 50 10 50 
 

E-Mail:  Fraktion.B90_GRUENE@recklinghausen.de 

 

Recklinghausen, den 5. März 2021 

 

 
Antrag: Prüfung und ggf. Realisierung eines Multifunktionsfeldes in Stuckenbusch 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Tesche, 
 

wir bitten Sie, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der kommenden Ratssitzung zu setzen: 

 

Der Rat beauftragt die Verwaltung zu prüfen, inwieweit die Errichtung eines Multifunktionsfeldes in 

Stuckenbusch möglich wäre und dieses ggf. zu realisieren. 

 

Begründung: 

Bereits seit längerer Zeit gibt es im Ortsteil Stuckenbusch kein Freizeitangebot für Jugendliche mehr. Seit-

dem die Sportanlage „Am Leiterchen“ nur noch zu Trainingszwecken des dortigen Vereines genutzt wer-

den darf, bleibt der Stuckenbuscher Jugend lediglich der Marktplatz, um sich ohne Vereinsbindung sport-

lich betätigen zu können. Dies zieht, aufgrund der durch bspw. Ballspiele entstehenden Geräuschkulisse, 

den Unmut vieler Anwohner auf sich. Durch die Errichtung eines Multifunktionsfeldes würde zum einen 

der Bedürfnisse der Stuckenbuscher Jugendlichen, aber auch den sich durch die derzeitige Situation be-

lästigt fühlenden Anwohnern des Marktplatzes Rechnung getragen werden.   Durch den notwendigen, 

jedoch ersatzlosen Abriss der Jugendecke an der Friedrich-Ebert-Straße, ist zudem das letzte vorhandene 

Angebot für Jugendliche im Ortsteil weggefallen. Zwar sind in Stuckenbusch weitere Spielflächen vorhan-
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den, jedoch werden diese den Anforderungen der primären Zielgruppe eines solchen Multifunktionsfel-

des nicht gerecht. Zudem ist die Nutzung dieser Spielflächen, aufgrund des als Jugendlicher vorherrschen-

den Alters, nicht mehr vorgesehen, wodurch die Notwendigkeit der Errichtung eines eigenen Angebotes 

für Jugendliche, in Form eines Multifunktionsfeldes, angezeigt ist.   

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Benno Portmann        Holger Freitag 
CDU-Fraktion        Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 


